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Ü b e r s i c h t 

 
Zu den in der Zeit vom 16.06.2025 bis 30.06.2025 vor dem Landgericht Münster be-
ginnenden Verfahren: 

I. 

Erstinstanzliche Strafverfahren vor dem Landgericht 
 

Verbreitung, Erwerb und Besitz kinderpornographischer Inhalte u.a. 
Dem Angeklagten wird der Umgang mit kinderpornographischen Dateien in sechs 
Fällen zur Last gelegt. So habe er in vier Fällen Videos an Chatpartner versandt, die 
den sexuellen Missbrauch von weiblichen Kindern zeigten. Aufgrund einer Durchsu-
chung bei ihm seien drei elektronische Geräte aufgefunden worden, auf denen der 
Angeklagte weitere kinderpornografische Dateien gespeichert habe. Bei einer erneu-
ten Durchsuchung sei ein weiteres Gerät aufgefunden worden, auf dem der Ange-
klagte wiederum Dateien gespeichert habe, die Missbrauchsdarstellungen zeigten. 

Die Hauptverhandlung vor der 22. Großen Strafkammer (Aktenzeichen: 22 KLs 
26/23) beginnt am 16.06.2025 und wird fortgesetzt am 24.06.2025. Die Termine fin-
den jeweils um 9:00 Uhr in Saal A 23 statt. 

 

Versuchter Mord u.a. 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, auf einem Parkplatz versucht zu haben, zwei Per-
sonen zu erschießen. Dazu habe er zunächst die Arg- und Wehrlosigkeit der beiden 
Personen ausgenutzt, um dem männlichen Geschädigten in den Rücken zu schießen, 
was zu einer Durchschussverletzung geführt habe. Anschließend habe der Angeklagte 
sich der danebenstehenden Mutter des Angeschossenen zugewandt, auf deren Ge-
sicht gezielt und zweimal abgedrückt. Aufgrund einer Ladehemmung habe die halbau-
tomatische Pistole jedoch keinen Schuss mehr abgegeben. Die beiden Geschädigten 
hätten sich sodann zur Wehr gesetzt, woraufhin der Angeklagte geflüchtet und dabei 
zu Boden gefallen sei. Als die Geschädigte versucht habe, den Angeklagten auf dem 
Boden festzuhalten, habe dieser ihr mit der Waffe auf den Kopf geschlagen, bevor er 
überwältigt worden sei. Die Schussverletzung beim Geschädigten habe nicht zu akuter 
Lebensgefahr geführt. 



Hintergrund der Tat sei nach den Erkenntnissen der Staatsanwaltschaft der Wunsch 
des Angeklagten nach Rache für die Ermordung seines Sohnes. Für diese Tat, die 
bislang nicht aufgeklärt wurde, habe der Angeklagte die Familie verantwortlich, zu der 
die beiden hiesigen Geschädigten gehören. 

Für die Teilnahme an der Hauptverhandlung werden Zuschauer*innen darauf hinge-
wiesen, dass aufgrund von zusätzlichen sitzungspolizeilichen Anordnungen längere 
Wartezeiten beim Einlass in den Sitzungssaal entstehen können. 

Die Hauptverhandlung vor der 2. Großen Strafkammer (Aktenzeichen: 2 Ks 4/25) be-
ginnt am 16.06.2025 und wird fortgesetzt am 25.06., 11.07., 29.07., 19.08, 25.08., 
26.08., 28.08., 02.09., 05.09. und 09.09.2025, jeweils 9:30 Uhr in Saal A23. 

 

Räuberischer Diebstahl u.a. 
Angeklagt ist ein Mann. Ihm wird vorgeworfen, aus den Auslagen eines Geschäfts Feu-
erwerkskörper und eine Geldkassette unter seinen Pullover gesteckt zu haben, um sie 
ohne zu bezahlen für sich zu verwenden. Als sich eine Zeugin in den Weg gestellt 
habe, weil sie sein Verhalten beobachtet habe, habe der Angeklagte sie in der Absicht, 
sich im Besitz des Diebesgutes zu halten, zu Boden gestoßen, wodurch die Zeugin 
Verletzungen am Gesäß und am Kopf erlitten habe. Bei der Tat habe der Angeklagte 
zudem ein zweischneidiges Klappmesser bei sich geführt. Auf der anschließenden 
Flucht habe der Angeklagte die Diebesbeute gegen das Auto eines ihn verfolgenden 
Zeugen geworfen, wodurch dieses beschädigt worden sei. 

Zudem habe der Angeklagte aus den Auslagen eines anderen Geschäfts verschie-
dene Lebensmittel unter seiner Jacke versteckt, um sie ohne Bezahlung für sich zu 
verwenden. Gegen die daraufhin einschreitenden Ladendetektive habe er sich durch 
Schläge und Gerangel zu wehren versucht. 

Die Hauptverhandlung vor der 8. Großen Strafkammer (Aktenzeichen: 8 KLs 5/25) be-
ginnt am 18.06.2025 und wird fortgesetzt am 24.06.2025. Die Termine beginnen je-
weils um 09:00 Uhr und finden in Saal A14 statt. 

 

Steuerhinterziehung u.a. 
Angeklagt ist ein Mann. Ihm wird vorgeworfen, von Sportwetten-Annahmestellen be-
trieben zu haben, ohne die Einnahmen versteuert zu haben. Es sei dadurch zu einer 
Steuerverkürzung im siebenstelligen Bereich gekommen. 

Die Hauptverhandlung vor der 12. Großen Strafkammer (Aktenzeichen: 12 KLs 3/23) 
beginnt am 18.06.2025 und wird fortgesetzt am 25.06., 02.07. sowie 09.07.2025, je-
weils 9:30 Uhr in Saal A 14. 

 



Besonders schwerer Raub u.a. 
Angeklagt sind drei Männer. Sie sollen eine Frau in ihrem Hotelzimmer unter Vorhalt 
eines Messers überfallen haben. Sie hätten sie aufgefordert, mitzuteilen, wo sie „das 
Bargeld“ aufbewahre. Die Geschädigte habe sodann das Versteck benannt, in dem 
die Angeklagten 10.000 € Bargeld gefunden und an sich genommen hätten. Auf der 
anschließenden Flucht mit dem Pkw eines Angeklagten habe dieser einen Unfall ver-
ursacht. 

Die Hauptverhandlung vor der 9. Großen Strafkammer (Aktenzeichen: 9 KLs 8/25) 
beginnt am 23.06.2025 und wird fortgesetzt am 30.06. und 18.07.2025. Die Termine 
beginnen jeweils um 09:00 Uhr und finden in Saal A B01 statt. 

 

Tätlicher Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte u.a. 
Dem Beschuldigten wird zur Last gelegt, im Eingangsbereich einer Polizeiwache ran-
daliert zu haben. Dabei habe er zwei Messer und eine Schere griffbereit, aber ver-
deckt bei sich getragen. Als zwei Polizeibeamte zur Durchsetzung eines Platzverwei-
ses den Eingangsbereich betraten, habe der Beschuldigte unmittelbar begonnen, sie 
zu schlagen. Nachdem die beiden Polizeibeamten ihn zu Boden gebracht hätten, 
hätte er geäußert, er habe die Messer mitgebracht, um die Beamten abzustechen. 
Zudem habe er die Polizeibeamten beleidigt. 

Nach dem Ergebnis der staatsanwaltschaftlichen Ermittlungen sei der Beschuldigte 
aufgrund einer schizophrenen Psychose nicht in der Lage gewesen, das Unrecht sei-
ner Tat zu erkennen. Die Staatsanwaltschaft beantragt aus diesem Grund die Unter-
bringung des Beschuldigten in einem psychiatrischen Krankenhaus, weil davon aus-
zugehen sei, dass der Beschuldigte unbehandelt eine Gefahr für die Allgemeinheit 
sei. 

Die Hauptverhandlung vor der 22. Großen Strafkammer (Aktenzeichen: 22 KLs 6/25) 
beginnt am 24.06.2025 und wird fortgesetzt am 10.07. sowie 24.07.2025. Die Ter-
mine beginnen jeweils und finden in Saal A 23 statt. 

 

Schwere räuberische Erpressung u.a. 
Dem Beschuldigten werden zwei Taten zur Last gelegt, die er im Zustand aufgeho-
bener Schuldfähigkeit begangen habe. So habe er eine Mädchengruppe belästigt, 
verfolgt und einem der Mädchen einen Schlag auf den Rücken versetzt. Als aus die-
sem Grund Polizeibeamte erschienen, habe er diese bedroht, beleidigt, Mordphanta-
sien geäußert und einen Beamten geschlagen. 

Zudem habe der Beschuldigte seinen schlafenden Mitbewohner geschlagen, um ihn 
nach dem Wachwerden aufzufordern, ihm was zu trinken zu geben. Dabei habe er 
dem Geschädigten ein Messer bedrohlich entgegengehalten, weshalb der Geschä-
digte dem Beschuldigten zwei Flaschen Bier ausgehändigt habe. 



Die Hauptverhandlung vor der 3. Großen Strafkammer (Aktenzeichen: 3 KLs 7/25) 
beginnt am 30.06.2025 und wird fortgesetzt am 01.07., 09.07. und 10.07.2025. Die 
Termine beginnen jeweils um 9:00 Uhr in Saal A 11. 

 

II. 

Strafrechtliche Berufungsverfahren 
 

Strafkammer 1: 

25.06.2025, 9.00 Uhr, Saal A 10  - gef. Körperverletzung 

(Urt. d. AG Ahaus)  

 

Strafkammer 5: 

17.06.2025, 9.00 Uhr, Saal A 06  - fahrlässige Tötung, falsche 

       Verdächtigung u.a. 

(Urt. d. AG Münster)  

 

17.06.2025, 11.00 Uhr, Saal A 06  - Fahren ohne Fahrerlaubnis 

(Urt. d. AG Ahlen)  

 

18.06.2025, 11.30 Uhr, Saal A 06  - Körperverletzung u.a. 

(Urt. d. AG Münster) 

 

18.06.2025, 13.30 Uhr, Saal A 06  - Diebstahl u.a. 

(Urt. d. AG Rheine) 

 

24.06.2025, 9.00 Uhr, Saal A 06  - Verbreitung kinderpornogra-
phi -       scher Inhalte u.a. 

(Urt. d. AG Ahlen) 

 



24.06.2025, 10.30 Uhr, Saal A 06  - unerlaubtes Handeltreiben 
mit 

       Cannabis u.a. 

(Urt. d. AG Ahaus)  

 

24.06.2025, 12.00 Uhr, Saal A 06  - Urkundenfälschung, Miss-
brauch 

       von Ausweispapieren 

(Urt. d. AG Steinfurt) 

 

26.06.2025, 9.00 Uhr, Saal A 06  - Betrug 

(Urt. d. AG Rheine)  

 

26.06.2025, 10.30 Uhr, Saal A 06  - fahrlässige Trunkenheit im  

       Verkehr u.a. 

(Urt. d. AG Ibbenbüren)  

 

Strafkammer 6: 

26.06.2025 mit Fortsetzung am  

03.07.2025, 13.00 Uhr, Saal A 06  - Vergehen nach § 29 BtMG 

(Urt. d. AG Münster) 

 

27.06.2025, 9.15 Uhr, Saal A 06  - gemeinschaftliche gef. 

       Körperverletzung  

(Urt. d. AG Beckum)  

 

27.06.2025, 12.30 Uhr, Saal A 06  - gef. Körperverletzung u.a. 

(Urt. d. AG Münster) 

 

Strafkammer 13:  



17.06.2025, 9.00 Uhr, Saal A 11  - Betrug 

(Urt. d. AG Warendorf)  

 

17.06.2025, 10.30 Uhr, Saal A 06  - gef. Körperverletzung 

(Urt. d. AG Münster)  

 

26.06.2025, 9.00 Uhr, Saal A 06  - Beleidigung u.a. 

(Urt. d. AG Münster)  

 

26.06.2025, 10.30 Uhr, Saal A 06  -  gewerbsmäßige 

       Hehlerei u.a. 

(Urt. d. AG Rheine) 

 

26.06.2025, 11.30 Uhr, Saal A 06  - Besitz kinderpornographi-
scher 

       Schriften 

(Urt. d. AG Münster)  

 

Strafkammer 14:  

17.06.2025, 9.00 Uhr, Saal A 116  - gef. Körperverletzung u.a. 

(Urt. d. AG Münster) 

 

17.06.2025, 11.00 Uhr, Saal A 113 - Sachbeschädigung 

(Urt. d. AG Rheine)  

 

17.06.2025, 13.00 Uhr, Saal A 113 - Wohnungseinbruchsdiebstahl 

(Urt. d. AG Münster)  

 

18.06.2025, 11.00 Uhr, Saal A 113 - Diebstahl u.a. 

(Urt. d. AG Gronau) 



 

18.06.2025, 12.00 Uhr, Saal A 113 - Diebstahl in einem besonders 

       schweren Fall 

(Urt. d. AG Ahlen)  

 

24.06.2025, 9.00 Uhr, Saal A 113  - Fahren ohne Fahrerlaubnis 

(Urt. d. AG Gronau) 

 

24.06.2025, 10.00 Uhr, Saal A 113 - Körperverletzung 

(Urt. d. AG Beckum) 

 

26.06.2025, 9.00 Uhr, Saal A 113  - gewerbsmäßiger Betrug, 

       Computerbetrug 

(Urt. d. AG Ahaus)  

 

30.06.2025, 9.00 Uhr, Saal A 113  - Diebstahl, räuberischer 

       Diebstahl 

(Urt. d AG Steinfurt) 

 

30.06.2025, 10.30 Uhr, Saal A 113 - Diebstahl u.a. 

(Urt. d. AG Rheine)  

 

Strafkammer 17:  

27.06.2025, 11.00 Uhr, Saal A 113 - sexueller Missbrauch von 

       Schutzbefohlenen u.a. 

(Urt. d. AG Ahaus)  

 



III. 

Auswärtige Strafkammer am Amtsgericht Bocholt 
 

        

Strafrechtliche Berufungsverfahren 
 

 

17.06.2025, 9.00 Uhr, Saal 112  - besonders schwerer Fall des 

       Diebstahls 

(Urt. d. AG Borken)  

 

 

17.06.2025, 13.00 Uhr, Saal 112  - fahrlässige Körperverletzung 

(Urt. d. AG Borken)  

 

 

 

 

HINWEIS: 

Über kurzfristige Terminsänderungen können Sie sich auf der Homepage des 
Landgerichts Münster (http://www.lg-muenster.nrw.de) informieren.  

 

http://www.lg-muenster.nrw.de/
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